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Wir untersuchen seit 1994 Schimmelpilze

und Hausschwamm in Gebäuden als

Ursachen für gesundheitliche Beschwerden

und die Gefährdung der Bausubstanz
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Schimmelpilzbefall durch Feuchtigkeit

In Wohn- und Nutzräumen im Kellergeschoss 

gibt es häufig Feuchtigkeitsprobleme

Ursachen können z. B. von unten aufsteigende, 

von außen eindringende Nässe oder Leckagen 

von Versorgungsleitungen sein  

Dadurch kommt es oft zu Schimmelpilzbefall

Die Trockenlegung von im Erdkontaktbereich 

liegenden Räumen ist häufig schwierig
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Schimmelpilzbefall durch Feuchtigkeit

Verfahren zur Trockenlegung (Auswahl): 

Ausschachten und Isolierung des Mauerwerks 

(nicht immer möglich, z. B. durch fehlende 

Zugänglichkeit)

Injektion von Harzen o. ä. in das Mauerwerk 

(funktioniert meist nicht bei durchnässtem 

Mauerwerk)

Alternative Methoden, z. B. Aquapol
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Bei einer Talkshow 2006 traf ich Herrn Mohorn 

und wurde dort erstmals mit dem Aquapol-

System konfrontiert 

Zweifel, ob diese Methode funktionieren kann

Angebot von Herrn Mohorn, dieses System an 

einem von mir ausgewählten Objekt zu testen
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Adler-Apotheke Langenberg
Â Objekt: Gewölbekeller 

der Adler-Apotheke

Â Das Gebäude wurde 

bereits 1509 

urkundlich erwähnt

Â Die Keller-Außenwand 

ist aus Bruchstein

Â Der Keller liegt an 

einem Bach und wird  

1-2 Mal pro Jahr 

überflutet
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Adler-Apotheke Langenberg
Installation des Aquapolsystems 

9.10.2007 im Erdgeschoss

Kontrolltermine

(Feuchtigkeitsmessungen und

mikrobiologische Untersuchungen) 

5. Mai 2008

7. Januar 2009

14. Juli 2009

19. Februar 2010 (mit Herrn Mohorn)

31. Mai 2010

17. September 2013
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Adler-Apotheke Langenberg

Plan des Gewölbekellers
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Werkstattkeller Straße 

2007 Zu Beginn der Trocknung
2010 nach Abschluss der 

Trocknung und Renovierung

Außenansicht
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Gewölbekeller ïAnfangszustand 


